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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 88.
Samstag den 2». März IM«.

(1337—3) Nr. 2928.

Erkenntnis.
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat das

l'l. Landes- als Prcßgericht in Laibach auf Antrag
°N k. l. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:
. Der Inhalt des in der Nr. 63 der in floveni-
^Sprache in Laibach erscheinenden politischen Zeit-
'Wst ,8l0V0N«ki Mroä« vom 10. März 1878
^ ' der ersten Seite in der dritten Spalte und auf
^ zweiten Seite in der ersten, zweiten und dritten
spalte untcr der Ueberschrift: , M «koku.« —
^ lvm na5lov0m M u lr/.^1ia ,Näin08t" —

gedruckten Artikels, beginnend mit : l)l62 ßorgko
^ i i ^ - ^ ,^ endend mit „mil^Mttkim i)ritj«lvl»m,"
gründe den Thalbestand des Verbrechens der Stö-
^ 3 der öffentlichen Ruhe und Ordnung nach § 65

H Es werde demnach zufolge §H 489 und 493
p .' P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
"'bach am 15. März 1878 verfügte Beschlaq-
l̂)Me der Nummer 63 der Zeitschrift ,8!ov0N8l<l
^0ä« von, 16. März 1878 bestätiget und gemäß
A 36 und 37 des Preßgesehes vom 17. Dezcm-
^ l862 (R. G B l . Nr. 6 für 1863) die Wei-
verhreitung der gedachten Nummer verboten, auf
^ Vernichtung der mit Beschlag belegten Efem-

,"e derselben und die Zerstmung des Satzes des
Landeten Artikels erkannt.

^^a ibach am 19. März 1878.

U222-.3) Nr. 39.

Conculsausschmbung.
in y, ̂ "svlge Verordnung des Generallomlnandos
^ ^ram, als GrenzLandesvcrwaltungs-Bchürdc,
Und ^ ' Februar l. I . (Abth. Inneres, Nr. 2820)
d ^uf G r ^ h h ^ ^ 4 ^ k. und k. Verordnung
^ ^ 5 - Juni 1873 wird zur Wicdcrbeschung
^ ^^üktsthierarzteN'Stelle mit dem Sitze in
«At - ""^ ^ " Bezirksarztcn-Stelle beim Bezirks-
c>„ä / ^ Kostanievac und Rakovac der Concurs
"^schrieben.

llhss Thierarzt rangiert in die X . Diäten«
l i ^ ' und bestehen dessen Bezüge in 600 st. jähr-
î bv "ehaltes und in einem Naturalquarlicr, bc-
lleld ̂ ^ i s e in Ermanglung dessen im Quartier-

A 1()0 ft. jährlich.
âsse ^ezirksärzte stehen in der X. Diäten-

lilh' ^ d haben einen Gehalt von 600 st. jähr-
t>^ ^turalquartier, oder in Ermanglung dessen

""articrgeld von 100 st. jährlich,
ŝchiekl ^"! Dienstesreisen, was oft im Iahrc

zirk^^/ ^bürt dem Thieraztc als auch dem Be«
llasse ^ ^"^ Meilen, und das nach der Diäten-

"bemessene Taggeld.
" ^ Mtellectue'llen Erfordernisse sind:

denn Thier >rzt das thierärztlichc Dip lom;
delm Bezirksarzte daö Vlagisterium der

. tzl... ^hinirgie.
lener S ^ " ^ m wird die Erlangung dieser oder
!°t! unta'o , l , ^ " ^ bedingt, daß 'der Bewerber

'̂l'ene « / " ^ " " sittlichem'Betragen sei und voll-
^ ^ ^ " " w i s der kroatischen Sprache habe.

' bereit^"' " ' " ^ " ^ Stellen haben, dafern
^Uier t l .n"^^" "^^ensten stehen, ihre gehörig
^ h t e n ^ f luche bei ihren unmittelbar vor-

Chorden

> e i c l , ^ . ^ ^ - A v l " 1 8 7 8
^sen tzj'^ i die betreffenden Behörden aber wollen
> sie b i ?^ ""^' ^e Qualificationsliste zulegen

"'en lass ^^' ^ ^ ^ der Distriktsleitung zu-
, ^ l , >>en.

l,^ ^ fo^ " ^ ^ n Bewerber aler mögen ihre mit
^ beln h ^ " Documenten und überdies noch

^ der competentcn Behörde ausgefertigt

ten Sittenzeugnis instruierten Gesuche bis zum
obigen Termin direkt hicher übersenden.

K. k. Distriktsleitung in Ogulin am 7ten
März 1878.

(1237—2) Nr. 11 .

Prüfnngsaiizeige.
Die nächsten Lehrbefähigungs-Prüfungen für

allgemeine Volks- und Bürgerschulen werden im
Sinne der hohen Ministerialverordnung vom 5ten
April 1872 bei der hierländigcn k. k. Prüfungs*
komulission

am 8. A p r i l d. I .

und den darauf folgenden Tagen abgehalten werden.
Kandidaten und Kandidatinnen, welche sich

dieser Prüfung unterziehen wollen, haben die ge-
stempelte und vorschriftsmäßig instruierte schrift-
liche Anmeldung längstens b i s l . A p r i l d. I .
bei der Direction der k. k. Prüfungskommission
einzubringen und darin ausdrücklich zu erklären,
ob sie sich der Prüfung für allgemeine Volks-
oder Bürgerfchulen, m,d im lctztern Falle, für
welche Gruppe zu unterziehen gedenken. Nach
dem 1. April einlaufende Gesuche können nicht
mehr angenommen oder berücksichtigt werden.

Dem Gesuche ist beizulegen:
a) eine kurze Darstellung der Lebensoerhältnisse

und des Bildungsganges;
d) das an einer Lehrerbildungsanstalt erworbene

Zeugnis der Reife;
c) der Nachweis über eine mindestens zweijährige

Verwendung im praktischen Schuldienste, und
zwar an einer öffentlichen Schule oder an
einer mit dem Ocfscntlichkeitsrechte ausgestat-
teten Privatfchule.

Für die Ablegung der Prüfung für Bürger-
schulen ist eine Taxe von zehn, für die Ablegung
derselben für Volksschulen eine Taxe von acht
Gulden, und zwar vor Beginn der Prüfung, bci
der Direction der Prüfungskommission zu erlegen.

Die Kandidaten und Kandidatinnen, welche
sich rechtzeitig gcmeldet und ihr Gefuch um Zu-
lassung zur Prüfung gehörig instruiert haben,
wollen nicht erst eine besondere Verständigung oder
Zulassungserklärung abwarten, fondcrn sich am
8. April, und zwar um 8 Uhr vormittags, zum
Beginn der schriftlichen Prüfung in den hiefür
bestimmten Räumlichkeiten der hicsigen k. k. Lehrer-
bildungsanstalt cinfinden.

Laibach am 12. März 1878.
Direction der l . l . PrüfungKlommiffton für all-

gemeine Volls- nnd Bürgerschulen.
Uaimund P i rke r .

( 1 2 2 9 - 3 ) 3ir. 1199.

Zur Hintangabe des Baues cincs neuen
Wirtschaftsgebäudes für die Pfarrpfründe Michel-
sletten wird eine Minuendolicitation auf den

8 A p r i l l . I . ,

vormittags 10 Uhr, in der hiesigen Amtölanzlei
angeordnet.

Der Auötufsprcis beträgt für die Meister-
schaften 577 st. 61 kr.

für das Materiale . . 778 st. 11 kr.
und für die Hand- und

Zugarbeit . - - - 610 st. 28 kr.
Zusammen . 1966 st. — kr.

Jeder Mitlicitant wird ein 5perz. Vadium
und der Erstehcr eine 10perz. Caution zu erlegen

haben.
Der Bauplan und der Kostenüberschlag er-

liegen hier zur Einsicht.
K. k. Bezirlshauptlnannschaft Krambmg am

3. März 187«.

( 1 3 3 6 - 1 ) Nr. 1953.

Edictal-Vorladnng.
Der unbekannt wo befindliche Krämer Franz

Komar von Sagurie wird aufgefordert, feinen
Erwerb- und Einkommensteuerrückstand pr. 16 st.
91 kr. »6 Art. 73 der Steuergemeinde Sagurie

b i n n e n 14 T a g e n
beim k. k. Steueramte Feistriz so gewiß zu berich-
tigen, widrigens sein Gewerbe von amtSwegen ge-
löscht werden wird.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Ndelsberg am
16. März 1878.

(1353—1) Nr. 4011.

Kundmachung.
I m Jahre 1878 haben die nachbenannten

Henen Gemeinderäthe aus dem Gemeinderathe aus-
zutreten, als:

aus dem dritten Wahlkörper:

Dr . Karl Bleiweis,
Franz Doberlet,
Franz GorHit,
Vaso Petri i i i ,
Franz Potoönik;

aus dem zweiten Wahlkörper:
Raimund Pirker,
Dr . Josef Suppan,
Franz Ziegler;

aus dem ersten Wahlkörper:
Dr. Emil Ritter v. Stöckl,
Dr . Anton Pfefferer.

Auch ist in diesem ersten Wahlkörper eine
Stelle durch die Mandatsniederlegung des Herrn
Andreas Malitsch erledigt.

Dagegen verbleiben folgende Herren Ge-
meinderäthe in dem Gemeinderathe, als:

Dr. Karl Ahatiö, Anton Laschan,
Leopold Bürger, Peter Laßnik,
Karl Deschmann, Karl Leskovic,
Alexander Dreo, Ferdinand Mahr,
Johann Nep. Horak, Josef Regali,
Josef Iur i ie , Dr . Adolf Schaffer,
Dr. Friedrich Ritter Dr . Ant. R. v. Schöppl,

v. Kaltenegger, Dr . Robert v. Schrey,
Dr. Friedr. Keesbacher, Dr . Fr. Suppantschitfch,
Karl Klun, Raimund v. Zhuber.

Zur Vornahme der Ergänzungswahlen wer-
den über Befchluß des Gemeinderathes vom 15ten
März 1878 folgende Tage bestimmt:

f ü r den d r i t t e n W a h l l ö r p e r der
1 '. A p r i l 1 8 7 8 , vormittags von 8 bis 12 Uhr.
Sollte eine engere Wahl nothwendig werden, fo
wird diese am nämlichen Tage von 3 bis 6 Uhr
nachmittags stattfinden;

f ü r den z w e i t e n W a h l k ö r p e r der
1 3 . A p r i l 1 8 7 8 , vormittags von 8 biö 12 Uhr,
und für eine allfällige engere Wahl nachmittags
von 3 bis 6 Uhr;

f ü r den ersten W a h l k ö r p e r der
, 5. A p r i l 1 8 7 8 , vormittags von 8 bis 12 Uhr,
und für eine etwaige engere Wahl der nämliche
Tag nachmittags von 3 bis 6 Uhr.

Die Wahlausfchreibungen und die Stimm-
zettel weiden den Herren Wahlberechtigten recht-
zeitig zugestellt werden.

Hievon werden dieselben rmt dem Beifügen
verständiget, daß die antretenden Gemeinderäthe
wieder wählbar sind, sowie daß allsällige Ein»
Wendungen gegen die Giltigleit der stattgefundenen
Wahlen längstens binnen acht Tagen nach dem
vollendeten Wahlatte bei dem Gemeinderache ein-
zubringen sind.

Stabtmagistrat Laibach am 19. Mü'rz 1 « ^ -
Der «l irsslr 'neistsr:

tschau w. i>
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N n z e i g e b l a t t .
(1311—1) Nl. 1293.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht, daß zu
der mit dem Bescheide vom 8. De-
zember 1877, g . 10,806, bewilligten
executiven Feilbietung des Gutes Slapp
bei Wippach über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur Laibach (now. des
krainischen LandesauZschusses) die erste
Feilbietungstagfahrt auf den

20. M a i ,
die zweite auf den

17. J u n i
und die dritte auf den

2 9 . I u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr, mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden sei.

Laibach am 16. Februar 1878.
(1038—1) Nr. 9643.

Executive Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Fanny Snidaröii

von Feistriz wird die Vornahme der execu«
tiven Feilbietung der auf 1275 fl, 40 lr.
geschützten Realität des Franz Gerl von
Smerje sud Urb.-Nr. 33 aä Gut Guteneg
bewilliget, und wird die Tagsatzung auf den

3. M a i 1878
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem Schätzwerthe wird hintangegeben
werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 10ten
September 1A77.

(1036-1) Nr. 9609.,

Executive Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Frau Emma

Wutscher von St. Barlhlmä wird die Vor-
nahme der executive!! Feilbietung der auf
600 fl. geschätzten Realität des Johann
Renlo von Berce Nr. 5, sud Urb«Nr. 1 ' / ,
ad Herrschaft Prem, bewilliget, und wird
die Tagsatzung auf den

3. M a i 1878
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem Schähwerthe wird hintangegeben
werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 9ten
September 1877. ,
(1267—1) Nr. 743.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Kack wird

bekannt gemacht:
Es sei üoer Ansuchen des l. l. Steuer«

amtes Lack (in Vertretung des h. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Josef
Bertoncrl von Godeschiz gehörigen, gericht-
lich auf 1450 fl. geschätzten, im Grundbuche
aä Out Burgstall 8ud Urb.Nr. 7, Rects.-
Nr. 4 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs»Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

3 l . M a i
und die dritte auf den

2. J u l i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bn der ersten und zweiten fteilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionstommijsion zu erlegen hat. sowie
baS Schähungsprotololl und der Grund'
buchsextract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lact am 14ten
Februar 1878-

(1142—1) Nr. 1415.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barthelmä
Nose von Kompolje die exec. Versteigerung
der dem Anton HnidarSic von Cesta ge>
hörigen, gerichtlich auf 3140 fl. geschatz»
ten, im Grundbuche Zobelsberg 8ud tom.I,
sol. 549, Rectf.. Nr. 56 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

6. J u n i
und die dritte auf den

4. J u l i 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen Amtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
21. Februar 1878.

(1268—1) Nr. 735

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes in Lack (in Vertretung des hohen
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Jakob Macel von Sestranslavas gehö-
rigen, gerichtlich auf 5100 st. geschätzten
Realität bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

31. M a i
und die dritte auf den

2. J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der dieŝ erichtlichen Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund«
buchsextract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Lack am 17. Fe-
bruar 1878.

(1265-1) Nr. 991.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Kalan
von Zauchen die exec. Versteigerung der
dem Matthäus Wernig von Altlack gehö-
rigen, gerichtlich auf 4333 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Lack uul>
Urb.-Nr. 2071, Einl.-Nr. 40 der Steuer,
gemeinde Altlack und im Grundbuche des
Gutes Altlack 8ub Urb.-Nr. 3/III vorkam,
menden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbietunas Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. » p r i l ,
die zweite auf den

14. M a i
und die dritte auf den

15. J u n i 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitätcn
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben

hintangegeben werden.
Die Licitationsbedingnisse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vaoium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack am 2ten
März 1878.
(1303—1) Nr. 5778.

Aufforderung
an die allfälligen unbekannten Prätcnden»
ten auf dir Wiese sud Dom. 67 aä Herr-
schaft Gurlfeld, Parz.-Nr. 1717 in der

Verbina.
Bei dem l. k. Bezirksgerichte Gurl-

feld hat Anton Bogulin von Brege Nr. 48
(durch Dr. Koceli) eine Klage auf Aner-
kennung der Ersitzung des Eigcnthums-
rcchtes auf die Berbina»Wiese »ub Dom.«
Nr. 67 ac! Herrschaft Gnrlfcld, Parz..
Nr. 1717 Steuergemeinde Dcrnovo, und
Gestattung der grundbücherlichen Einver«
leibung derselben auf seinen Namen an-
gebracht, worüber eine Tagsatzung auf den

13. A p r i l 1878,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da dem Gerichte die Prätendenten
nicht bekannt sind, so wurde auf ihre
Gefahr und Kosten Anton Urbanc von
Großdorf als Kurator bestellt, mit welchem
diese Rechtssache nach Vorschrift der Ge-
richtsordnung ausgetrasscn werden wird.

Geklagter hat daher an dem erwähn-
ten Tage entweder selbst zu erscheinen,
oder einen Bevollmächtigten namhaft zn
machen, oder seine Behelfe dem aufgellten
Kurator mitzutheilen.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
20. Oktober 1877.
(1256—1) Nr. 515.

Erinnerung
anEl isabeth M a l i , M a r i a M a l j i
und P r i m u s (5erniuc und deren un»

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dcm l. l, Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird den Elisabeth Mali, Maria
Mali und Primus Oerniuc und deren
unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit er»
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Valentin Golob von Unterottol
Nr. 16 sud pl-263. 30. Jänner 1878,
Z. 515, die Klage auf Verjährt- und
Erloschenertlärung der 8ud Urb.'Nr. 112,
sol. 160 2(1 23 Zulirchengilt. Hs..Nr. 16
in Politsch, haftenden Satzposten p>. 150 ft.
L. W., pr. 40 fi. f. A. und pr. 70 si. s. A.
überreicht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormartt als Kurator aä
actum bestellt.

Die Tagsahung zur summarischen Ver»
Handlung wurde auf den

9. A p r i l 1878
Hiergerichts bestimmt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständige«, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordi ungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widriqens diese
Rechtssache mit dem aufgestelllen Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
mdmmg verhandelt werden m,d die Oe
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rcchtsbehclfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol»
gen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
31. Jänner 1878.

(1347 1) Nr. 598.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die in der Executionssache des l. l
Slcueramtcs Sittich gegen Amon Gooec
von Gmajnll Nr. 14 mit Bescheide von,
31. Dezember 1876, Z. 6647, auf de>'
17. Mai d. I . angeordnete und sc>«>"
Merle executive dritte Feilbictung °"
dem letzteren gehörigen, in, Grundbuch
der Herrschaft Weixclbcrg «"!> ^ M '
Nr. 35 vorkommenden, auf 5062 fi. " '
werthcten Realität wird rcassumicrt ""
auf den

4. April l. I.,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit den»
vorigen Anhange angeordnet,

K. l. Bezirksgericht Sittich an, 2M"
Jänner 1878.

(1349—1) Nr. U,590.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. s'tädt -deleg. Orzictsaer'ch"
Nudolfswerth wird mit Bezug auf °"
oicögcrichtliche Edict vom 22. März 18^'
Z, 39K4, kundgemacht: ^,

Es sei die in der Executions^
der k. l. Finanzprocuratur (now. des hoy
Aerars und Grundentlastlmasfondes) >?
der Josef Dchlan von Untersuchadol p< '̂
201 ft. 4 lr. c 8. c auf den 24. Aus"'
187? angeordnete excc. dritte Fei lb»^
der im Grundbuche Klingcnfels uul) i M '
Nr. 277 vorkommenden, gerichtlich °">
1127 fl. bewertheten Realität auf den

24. Ap r i l 1878 ,

vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit del"
frühen,« Anhange übertragen worden.

Rutwlisnierlh am 30. Dczemberi^

(863-1) Nr. 88^

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen V h
M a t h i a s Verbiö von Loilsm

seine ebenfalls unbekannten E "̂':.sch
Von dem l. l. Bezirksgerichte " ^ „

wird dem unbekannt wo befindlichen V ^
Mathias Verbi? von Koitsch und ' " . „ ,
ebenfalls unbekannten Erben hie""
nert: . ^ i "

Es habe wider dieselben bet ..^
Gerichte Johann Pleönar, Gru"vo^,
von Oberdorf, die Klage (w pr^ - ^
September 1«77. Z. 8891 . l ^ " ' - ^
jährt, und Erloschenerllänmg der <"'' „
in Oberdorf Hs.<Nr. «3'/,/7"? ^ D f /
und im Orundbuche ttoilsch 6"" „dc"
Nr. 4, 25,1. Urb.-Nr. 1 vorlon'"' .
Halbhube inäoditu haftenden SaM> ^
«'» ft. sannul rückständige» Z'" ' " heî
gebracht, worüber dicTagsatzuna zur ^ ,
lichen mündlichen Verhandlung aus

20. M a i 1878 ,
i^,tS "'vormittags um 9 Uhr. hiergen^

geordnet wurde. /Usllag^
Da der Aufcnthaltsori der ^.^be»

diesem Gerichte unbekannt und ^
vielleicht aus den l. t. Erblaß' ,̂,g
send sind. so hat man zu deren ̂ c ^,,
und auf ihre Gefahr und «o' . ^
Herrn Alois Mulley von Unters
Kurator aci 20WM bestellt. , dê

Die Gellagten werden h '""" ^ z.,l
Ende verständiget, damit sie «"«".. ^e"
rechten Zeit selbst erscheinen oder, ^>n
andern Sachwalter bestellen " ' t >"'
Gerichte „umhast machen. """ ' te„ Ü«
ordnungsmäßigen Wege cm'^ r l ' ^
die m deren Vertheidigung " ' ,̂  die,
Ichritte einleiten lönnen w l 0 r " ^ o
Rechtssache mit dcm aufges""" Ac r ! ^
„ach den Bc,timmungen der ,̂ ^
ordnung verhandelt werden " . stev
llagten. welchen es übrigen» ,̂a>">l«
ihre Rechtsbehelfc auch d"" ^ die"
Kurator an die Hand zu «ebe''^,, sso'9
eine' Verabsäum »ng entstell „
selbst beizumcsscn habcn w " d " ' ^ , ^

K. l. Bezirksgericht ttoM
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(W40-3) Nr. 11,895.

Uecutive Feildietungen.
Ueber Ansuchen des Franz Valencia)

°°n ckelftriz wird dle Vornahme der rxc<
"«den Fnlbictung der auf 895 fl. geschah
^ "iealilät des Johann Renlo und dcsscn
Mtznachfolgers Johann Sclles von Vcrzc
"-->, »ud Urb.-Nr. 1 ' / , ^ä Herrschaft
v «m, bewilliget, und werden dieTagsatzun»
° " auf den

2. A p r i l .
3. M a i und

,̂ , 4. J u n i 18 78
^ mn Bedeuten angeordnet, daß die
l'lltüt nur bei der dritten Tagfatzung
' er dem Schätzwcrthe wicd hintangege«
"' locrdcn.

^ ^ t. Bezirksgericht Feistriz am Isten
Zunder 1877.

lU^^3) Nr. 581.

. Executive
"ealitäten-Versteigerung.

bcla ^ l- Bezirksgerichte Stein wird
"'''U gemacht:

P^b.sel üdcr Ansuchen der Katharina
»er,. l von Tersain dir ercc. Vcrslci-
M ^ ^ ^'"l Ialod Pctcrlin in Stop
,^'gen. gerichtlich auf 1385 fl. geschah,
h ' 'M Glundbuche der Herrschaft Michel-
3lr ,</"b Urb..Nr. 080, Ertracl-Post.
^ l, liurlommendcn Realilal bewilligt
^ h'ezu drei Fcilbictungs-Tagsatzungcn,

War die erste auf den
h. 5. A p r i l ,
' ilvc.te auf den
^ .. 4. M a i
^ b't dritte auf den

j ^ 7. J u n i 1 8 7 8 .
î  "W vormittags von 9 liis 12 Uhr,
zt^"^gebaude mit dem Anhange an»
!>ti x ^ worden, daß die Psandrcalitäl
^ n̂  ^ !^" " ' ^ zweiten Fcilbietung nur
dtr >, . " ^ r dc,n SchätzungSwcrth. bei
hi„. "llen aber auch unter demselben

Uneben werden wird.
>M. ^ ^icitalionsbcdingnisfe, wornach
»̂bot - ^ber ^icilant vor gcn,achtem

^lta,' ^" lOperz. Vadium zuhanden der
^s ^'^^""uission zu erlegen hat, sowie
bllhSm ^"ue>v"totoll " ' ^ ^^ Grund.
^e>, N ,l tonnen in der diesgericht»

H ^gistralur ringcschen werden,
^rullr i^'rlsgericht Stein a,n 5ten

^ ^ 5^7
l,, ,, Executive
?Mten-Aclsteigcrung.
îrd t,',' k- t. Bezirksgerichte Adcls'berg

^ tz^nnt gemacht:
^ , ' t l über >ll„suchtn dcs mdj. Andreas
>teî  dun Nadajncselo die exec. wer.
M t i . U ° " dem Antun Penlo von dort
^«lil«, ' «knchtlich auf 25 fl. geschätzten
^ f l . ^ Urb.-Nr. 15)'/, 2(l Prem M o .

! ?>clun « ^ ^ ' " ' » " ""d l ) ' " " brel
^ auf h "Satzungen, und zwar die

, °"Ue aus den
^ ' " l l l / ' I " n i 1 8 7 8 ,
7^tlchltz"'""lags von 10 bis 12 Uhr,
,. ?e>» ^ ' " ' ^ drm Anhange angeordnet
"b z ^ / ° ° ' e Pfand: ealltät bei der ersten

«l.^chiili..,, ^ ' " " " « nur um oder über
Zlh u,,ter " ^ " " l l ) ' bei der dritten aber
" Rih "emsclben hinlangegcbm wer«

3^knd^'^'°usbedingnisse, wornoch
3 > ° i n , ^ " c i t a n t vor gemachtem
^ ^ " ' l o m ^ L ' ^°d«u,u zuhanden der
( 1 ? h ^ ' " " 'W°" " "lcaen hat. sowie

" ' " dcr Grund-
'"ur . , ! " ' ! . ' ' ' dc r diesgerichtl.chen

,5 Nr. 313.

^eali^. tecutive
«aen-Versteigerung.

^ ' " i v' " b " Äns«chcn deS Johann
^ der ^"dstraß t-ie exec. Vcrstei

^8t t ,är ' " ^"dreas Jalovc von
' "»cn , gerichtlich auf 51 ft.

43 lr. geschätzten Realität im Grundbuch? der
Herrschaft Thurnamhart Vci g.-Nr. 302/2
bewilligst und hiczu drei,^cilbictungs-Tag-
satznngen, und zwar die erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite anf den

11. M a i
und die dritte auf den

8. Juni 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichtS mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfandrcalilät bei
der ersten und zweiten Frilbictung nur
um odcr über dem Schä'tzungöwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcbcn werden wird.

Die Kicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Kicitationölommissiun zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund-
buchscxlract lönnen in der dicsgcricht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttanoslraß am
24. Jänner !878.

(1179—3) Nr. 204.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
bclannl gemacht:

(ös sli über Ansuchen dcs Anton
Praprotnil von kaufen die exec. Verstei»
gcrung der der Maria öcrne von Moste
gehörten, gerichtlich auf 1219 fl. geschätzt
ten Gindriltelhubrealität zu Moste Nr. 47,
iiä Herrschaft ^lüdnig 8ul) Rclf.»Nr. 487,
t>cto. 150 fl. s. A. bewilliget und hiczu
drei Fcilbiclungs.Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

6. A p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
uud die drille auf den

4. J u n i 1878 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Aimbgcbäudc mit dem Anhange an
geordnet worden, daß die Pfandrcaliläl
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um odcr über dem Schätzungswcrth. bei
der dritten aber auch unlcr dcmfclben hint
angegeben werden wird.

Dic ^icilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Kicitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schützunsssprolololl und der Grund-
buchseftract lünncn in drr dirsgcricht»
lichrn Rcgillratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Slcin am 16ten
Jänner 1878.

(1220-3) Nr. 1691.

Efecutive
Ncalitäten-Versteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Oroßlaschiz
wird bclannl gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Mathias
Ioanc von Slermcc die cxcc. Versteigerung
der dem Johann Pugcl von Podgoro ge«
hörigen, f.erlchllich aus 5727 fi. geschätzten,
im Grundbuche ad Guttcnfclo wi». l,
lc»1. 1. Nctf.-Nr. 1 vorkommenden Realität
bewilliget und hiczu drei Fcilbictungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

11. Mai
und die dritte auf den

15. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im Amtslolalc mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealllät
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um odrr über dem Schätzun^swcrlhc, bci
dcr drillen aber auch unlcr demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Mitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcr;, Vadimn zuhanden der
Kicilalionölommission zu erkaen hat. sowie
das Echätzunasprotolollc und drr Grund»
buchlllflracl lönnen in dcr dicsgcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oroßlaschiz am
6. März 1878.

(1034—3) Nr. 11,896

Emutive Feilbietungen.
Ucbcr Ansuchen dcr Frau Amalia

Alcrl von feistriz wird die Vornahme
dcr lfcc. ^cilbiclung dcr auf 560 fl gr-
fchützlen Realität der Hekna Abramic von
Dornegg, 8ud Urb.-Nr. 24 ^6 Pfarrgilt
Dornegg, bewilliget, und werden die Tag-
satzungcn auf den

3. A p r i l .
4. M a i und
7. J u n i 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei drr dritten Tagsatzung
unlcr dem Schätzwcrthc wird hintan-
grgrbrn wrrdcn.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz am Isten
November 1877.
(1147-3) Nr. 942.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Naffcnsuß
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann Do-
lcnscl von Unterlalniz die cxec. Versteige«
rung der dem ssranzZupancii von Derctfch'
wcrch und Johann Zganjar von Bajhovc
gchöiigen, gerichtlich auf 1177 ft 20 kr
geschätzten Rcalitätcn, als: dcr Hubrcaliläl
Urb.-Nr. 5 ää Rcitenburg und der Wein'
garlrealitüten Urb.«Nr. 1 und 9 2li Rci
lcnburg, imRcassumicrungswcgc bewilliget
uud hiezu drei ^cilbirtungs'Tagsatzung«n,
und zwar dic erste auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

30. A p r i l
und die drille auf den

4 I u n i 18 7 8 ,
jedesmal vormittags von !<» bis 12 Uhr,
in der Gcrichlstanzlei mit dem Anhangr
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilätrn
bci der ersten und zweiten ^eilbielung nur
um odcr über dcm Schätzungswcrth, bci
dcr dritten aber auch unlcr demselben
hintangrgcben werden.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10prrz. Vadium zuhanden del
Vicilationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungkprolololle und die Grund'
buchscxtracte können in der diesgericht«
Uchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasfenfußam Uten
Fcbruar 1878.
(1148-3) Nr. 1196.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nasfcnjuß
wird bekannt gemacht:

OS sei über Ansuchen des Josef An«
drejsii von Untcrdulc die exec. Versteige-
rung dcr dcm Anton Wolf von Swur
gehörigen, gerichtlich auf 29«>5 fl. gcschätz.
ten, im Grundbuche des Gutrs Obcrradcl
stein uud Urb.«Nr. 116 vorlommcnoen
Realiläl bewilliget und hiezu drei Feil«
bitlungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf dcn

I . M a i
und die dritte auf dcn

5. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gcrichlslanzlcl mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bci dcr ersten und zweiten Fcilbictung nur
um odcr über dcm Schätzungöwrrlh, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icitalionSbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zn rrlegcn hat, sowie
das SchatzungSprololoU und drr Grnnd-
buchorflract lönncn in drr dicsgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasfenfuß am 17len
Februar 1878.
(1135—3) Nr. 1270.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Grohlaichiz
wird bekannt gcmachl:

ES sri über Ansuchcn dcs l. l. Slcurr
amtes Vroßlaschiz die exec. Versteigerung

der dem Josef Baodel von Pldsche gehö<
rigrn, gerichtlich auf 2260 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Auersprrg
uut) Urb.-Nr. 128, R^tf..Nr. 53, wm. I I .
sol. 311 vorkommenden Realität bewilliget
und hnzu drei Frilbirtungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier»
gerichtlichenAmlsgcbäude mi, dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilat
bri dcr crstcn und zwcitrn Feilbirlung nur
um odcr über dcm Schatzuugswcrlh. bei
der drillen abcr auch unter demselben hint-
angkglbrn werden wird.

Die Licillllionsbeoingnisse, wornach
insbesondere ledcr Liritant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden der
Licitationelommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und dcr Grund»
buchsextract lönncn in dcr diebgcricht-
lichen Registratur eingefehen werdrn.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
15 Februar 1878.
(1138-3) Nr. 1412.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn ssranz
Grebenc von Großlaschiz die efec. Verstei-
gerung der dem Franz Andoltl von Kom»
polje gchöligen. gerichtlich auf 140 fl.
geschätzten, im Grundbuche Fasc. 11. Ein-
laze 331 der Abtheilungen uut) Rcctf.»
Nr. 139/10 vorkommenden Realität be-
williget und hiczu drei Feilbielunas.Taa.
satzungen, und zwar die erste auf den

4. « p r i l ,
die zweite auf den

2. M a i
und die dritte auf den

6. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergcrichtlichcn Amlsgebäuoe mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand»
realitäl bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzung^
wcrlh, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hinlangegebtn werden wird.

Die Licilationsbedingmsst, wornach
insbesondere jeder Lisitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund-
buchsrxlralt lönncn in dcr diesgerichl-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
21. Februar 1878.
(1136—3) Nr. 1207.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l l. Bezirksgerichte Grohlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen des Josef Peter-
lin von Untrrauelsperg die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Klunker von Werch
gehörigen, gerichtlich auf 1250 ft. geschätz-
ten, uä Herrschaft Aucrspera uuli Urb.»
Nr. 149, Rctf.'Nr. 60, ton,. I l , toi. 449
vorkommenden Realität bewilliget und
hirzu drei Fcilbietunas Taasatzungrn, und
zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Amtslolalc mit dcm Anhange angcorb.
net worden, daß dic Pfandrcalilüt bei der
crstcn und zweiten Feilbictung nur um oder
über dem Schätzungswerlh. bei dcr drit.
ten abcr auch unter demselben hintana-.
gebcn werden wird.
, wornach
msbeondcre M r Kicitant vor gemachtem
Anböte cm wpcrz. Vadium zuhanden der
^c.tatlonslommission zu erlegen hat, s.wic
das Schlltzunusprolololl und ^
buchscrtract lbnnrn in der t"
l'chcn Registratur einacsrhen wl'd"..

K. l. Bezirksgericht Oroßlasch.z am
14. Februar 187«.
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(1291—1) Nr. 1672.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des f. l . Landes,
gerichtes Laibach die exec. Versteigerung der
in den Andreas Bregar'schen Verlaß gehö«
rigen. gerichtlich auf 1821 fl. geschätzten,
im Grundbuche 2ä Ponowitsch 8ud Urb,»
Nr. 108. Rctf .Nr. 90. Bd I I , 923.120
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei fteilbietungs» Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

12. J u n i 1878,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitan: vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Littai am 24sten
Februar 1878.
(1119—1) Nr, 962.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Barliö von Krizate die exec. Versteigerung
der dem Andreas Obresa von Rove gehö«
rigen, gerichtlich auf 1660 st. geschätzten,
8ud Einl.-Nr. 9 der Steuergemeindc Watsch
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

26. A p r i l
und die zweite auf den

24. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gericb/slanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten Fcilbietung uur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben wer«
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am Iten
Februar 1878.

(1197—1) Nr. 7852.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Vrane»
sic von Dragosevce Nr. 4 (Gemeinde
Soöice, Be;ir l Ralovac in Kroazicn) die
exec. Versteigerung der dem Matthaus
Pettovöel von Garc'areoec Nr.2 l gehörigen,
gerichtlich auf 123b ft. geschätzten Realität,
3ud Rrtf.-Nr. 124 V, 26 Grundbuch Haas«
berg vorkommend, wegen aus dem Urtheile
vom 12. Oktober 1876, Z. 6113, schul,
digen 245 ft. 50 kr, abzüglich bezahlter
170 ft., bewilliget und hiezu drei Feilbi>
tungs, Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 6. A p r i l ,
die zweite auf den

2 4. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1878 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werdcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jed^r Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 21sten
September 1877.

( 1 3 0 5 - 1 ) Nr. 1361.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barthelmä
Zidar von Terstenit die exec. Versteigerung
der den Josef, Franz, Aloisia und Anton
Novak von Strata gehörigen, ^erichllich
auf 2555 fl. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Kroisenvach 8ub Rctf.-
Nr. 220 u. 226 ' / , vorkommenden Reali-
täten bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10 A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

1 1 . J u n i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schützungsprototolle und die Grund-
buchsezctracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß am
23. Februar 1878.

(1302—1) Nr. 52 l3 .

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Bra:<
lovic (durch Herrn Dr. Kuceli in Gurtfeld)
die exec. Versteigerung der dem Anton
Kirer von Iermanwerch gehöligen, gericht-
lich auf 100 fl. geschätzten Realität «ub
Urb.-Nr. 29 »ä Gut Habbach wegen schul-
digen 15 fi. 19 lr. s. Ä. bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16, A p r i l , .
die zweite auf den

18. M a i
und die dritte auf den

18. J u n i 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungßwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
bnchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld.am 21sten
Oktober 1877.

(1120 -1 ) Nr. 1116.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iernej Bren
von Selo die exec. Versteigerung der dem
Iernej Iesich von St . Ulrich gehörigen,
gerichtlich auf 7850 fi. geschätzten Realität
«ud Urb.'Nr. 53 2a Gallenbcrg bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

2 8. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,

in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungßprotololl und der Grund»
buchsextract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen weiden.

K. t. Bezirksgericht Littai am 16tcn
Fe'iruar 1878.

( 1 2 7 0 - 1 ) Nr. 639.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Sleucr-
amtes Lack (in Vertretung des hohen l. k.
Aerars) die cxcc. Versteigerung der dem
Josef Potocnik von St , Lenaroi gehörigen,
gerichtlich auf 3160 fi. geschätzten, in
St. Lenardl gelegeneu, aä Herrschaft Lack
»«id Urb.'Nr. 1967 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 7. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten ader auch unter demselben
hintangegeben werdcn wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzun«sprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lack am 8tm
Februar 1878.

(1266 -1 ) Nr. 829.

Executive
Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Lulas Kallan

von Vodule die exec. Versteigerung der dem
Franz Zonlar von Ermern gehörigen, ge-
richtlich auf 3080 fi. geschätzten Realität
bewilliget l'nd hiezu drei Fe<lbietungs'
Tagsatznngeu, und zwar die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im diesgerichtlichen Amtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcaUtat bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schützungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationklommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund'
buchsextract lünnen in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack am 1>!ten
Februar 1878.

(1263 -1 ) Nr 499.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l, l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz
pro^uratur für Krain (in Vertretung des
hohen l. t. Aerars) die efec. Versteigerung
der dem Matthäus Vernit von Altlacl
gehörigen, gerichtlich auf 3993 fi. geschätz
ten. im Grundbuche der Herrschaft Lack
uub Urb.-Nr. 2071. Einl . -Nr. 40 der
Steuergemeinde «ltlack vorlmmmndcnRca.

lität bewilliget und hiezn drei Feilble
tungS - Tagsatzungcn, und zwar dic M
auf den

2 7. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf dcn

28. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 1<i uq,
in der Gcrichtslanzlei mit dcm Anhang
angcordnl worden, daß die Pfandrcallla
bei der ersten und zweiten Feilbietui'ss »u
um oder über dem Schätzungswert!),
der dritten aber auch unter dem>"ve>
hintangegeb n werden wird. ^

Die Licitalionsbeoingnisse, worM
insbesondere jeder Licilant vor gcmachn"
Anbote ein lOperz. Vadium zuha""
der Licitationslommission zu erlegen t)°'
sowie das Schiitzungsprolololl und />
Grundbuchöerlract können in der d>c
gerichtlichen Registratur eingesehen n,M '

K. l. Bezirksgericht Lack am 4"
Februar 1878. ^ ^ ^ ^
( 1 3 2 8 - 1 ) Nr. 295.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. k. Bezirksgerichte IdN

wird hicmit bekannt gemacht: , .
Es sei über das Ansuchen des ^

Steucramtcs Idria gegen Thomas KB
von Vojsla wegen an landcsfürstl. Steuc
und Umlagen schuldigen 74 fi. 38 lr. u
Verzugszinsen pr. 30 fl. 27 ' / , lr. », A
0. 8. c. in die exec, öffentliche Veri"'»
rung der dem letzter» gehörigen, im OsU
buche ad Herrschaft Idr ia «ub "r .
Nr 17/367 vorkommenden Realität. '
gerichtlich erhobenen Schätzungswerts
15)60 fi. ö, W.. gcwilliget und i " A '
nähme derselben die Fellbietung«'^"
sahungen auf dcn

27. A p r i l .
29. M a i und
28. J u n i 1 8 7 8 , ^

jedesmal vormittags um 10 Uhr. "
gerichts mit dem Anhange bestimmt
dcn. daß die feilzubietende Reali tät^
bei der letzten Feilbielung auch u"Ul ^
Schätzun^swerthe an den Mcistbicl
hintangegtbcn werde. ^ d̂>

Das Schätzungsprototoll, der ^ ^
buchseftract und die Licilationsbedl!^.
können bei diesem Gerichte in dcn gltv
lichen Amtsstunden eingesehen werde..^,

K. l. Bezirksgericht Idr ia am " '
Jänner 1878. ^ - ^ 5 5 " '
(960-1) 357"

Bekanntmachung..,
Der Frau Iosefa Sav ins^ ^ ,

Mottling, unbekannten Aufenthalts. ^,
sichtlich deren unbekannten ^ , ^ges-
folgern, wurde über die Klage ^<«^a-
15, Jänner 1878. Z. 387. dcr ^" ^
relha Banovec aus Tuschmthal ,1
wegen Verjährt- und Erloschene" ' ^
der Satzpost per 140 fl. o. 3- c- ^,,
Peter Persche aus Tschernembl " ^
ralor ad aetum bestellt und d'/l M .
Klagsbcscheid. womit zum miwdllH
fahren die Tagsatzung anf dcn

24. A p r i l 1 « 7 8 . t.„et
vermiltags 9 Uhr. hiergcrichls """
wurde, zugestellt. ^ l ^

K. l. Bezirksgericht Tsch"""'
19. Jänner 1878. ^ ^ 7 " M
(l^l) I) ,'„f

Exec.
Hie im Grundbuchc "" . 730.

Tfchernembl iml) Curr. < " ^ . ' neildc"'
736. 737. 738 und 739 " < " " " ,cF
auf -lgnes Banovec aus " ^ s i , '
Nr.,65vtrnewährlen. 9 ^ ' ' ^ 3 ^ '
40 fi,. 50 fi. 40 fi.. 40 fi " ^ " 3
bewerlhelen Realitäten « " 0 " ' ^ t t j ^
suchen des Joh. Icrman vo" ^ > 5 A
Zahlungsbefehle vom l3. >" ,„„t ^
Z. 1714, per 100 fi. ö. W- '
hang, am

2 4. Ma« und
12. N p^ril zlvcrth "

um oder über dem n c h ^ ' " " „ ^
am 28. J u n i 1 ^ O H ,

auch unter demselben '" ^r lNl" ^
lanzlei. jedesmal um W "yr ^ g
an den Meistbietenden g'N' t lo l ' ' ' , a"'
10perz. Vaoiums feilaebott' „ M

«. t. Bezirksgericht " ^
tt, «ebrnar 1878. l
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6"~1) Nr, 45.7,

Bekanntmachung.
Dem Ivan Spiznagcl von Schmid-

M'"'bekannten Aufenthaltes, rücksicht-
"°) dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
"urde über die Klaac do ur^^. Uitcn
^nner 1878. Z. 457, des Pctcr Lakner
«us Untnlacl Nr. 1 wegen 84 f l . 4 l kr.
M Petci Pcvsc aus Tschcrncmlil als
^'ator ä<l l^nim bestellt nnd diesem
s/. ^sbescheid, womit zum summari-
se» Versahren die Taqsahunq auf den
._ . 24. A p r i l l '«7«, '

lnilttage um <i Uhr, hicrgerichts au-
5 . wurde, zugestellt.

2, ",, l- Bezirksgericht Tschernembl am
^vanner 1878.
(UttO-i) Nr. 1469.

Reassumienmg
Mcutiver Feilbiet'ung.

w i / ? ^ ^ Bezirksgerichte Adelsderg
H? bekannt gemacht, daß die in der
FMsache des l. l. Steueramtes in
M s c h gegen die Ortschaften Alt-
H,/eudirnbach und vievcrle Nlit dem
«Heide vom 2^. September 1877. Zahl
f'eilb, f ^^l.U'gtc. jedoch fistierte Real-
d^ "ll im Reassumicrungswege aus

^ " ! " g s um 9 Uhr, angeordnet wor-

14^' k- Bezirksgericht Adelsbcrg am
^Kbruar 1878.

^^ is " NrT^I-

Melte ezec. Feilbictung.
^ âchdem zu der mit dem Edicte vom
15'Vembcr 1877, Z. ^l844, auf den
hsten ^ ^ ^ ^ anberaumt gewescneu
dtt d^Ä ' " "u^ 'Tagsahung^ bezüglich
llil a ? ^ M m Redenscl in Lcschou-
"eu , ? " ' ^n Realität »ud Urb.-Nr. 147
lchll'si ^ °lt im Grundbuche der Herr-
<Gn s ̂ enstein kein Kauflustiger er-

" ' w wird am
l>orm .̂ ^ ' A p r i l 18 7 8 ,
Mbiet ^ "" ' ' ' Uhr, zu der zweiten
^tchan?"6^a3scchung ,„it dem vorigen

K » D r i t t e n .
^ M ^^nlsgericht Ratschach am

y felicitation.
lvird h"l.k-Bezirksgerichte Grohlaschiz

^ " M bekannt gemacht:
Eluij I, ' " über Ansuchen des Josef
tung ^ , Bomlve wegen Nichteinhal-
" ^ 1^'"tatiunsbldinguisse "" '" ^ ' ^ "
M ü ^ / . ^ " s c i t c der Elstchcrin, Fran-
sn de/^Mc von Zesta, die Relicita-
3? ̂ ^ " l ' ^ r . 2 ' ) , wm. l , sol.2ü
, "l"n ̂ eld vortulnlnenden. früher dem
M l bewm "'^ ^ " ^esta gehörigen Rea-
' ^ e n d i e M '"'b znr Vornahme der-

iMlnctuugs-Taqsatzung auf den
> t t a ^ ' ' - ^ p r U 1 8 7 8 , "

3"h"nqe , " ' " l ^ Uhr. mit dem vorigen
>den .""d dem Vcisahc angeordnet
^gsatz^ "W die Realität bei' obiger
^ < K ° u c h unter dem Schätzungs-
), K. sm^^chen werdeu lmrd
^ ^ u a r ^ / ? H " ' c h t Großlaschiz am

^ , . Nr. 10.491.

.^Matation.
, A b t t a n n ^ ^
V ^n ̂  Ansuchen des Stefan
I^wl'sbch^ . ' " M " nicht erfüllter ^!i
^ ^ i ta Huss' dir Relicitation der
> s t i^'protololles ö. pru«« 19ten
^ ?°" Grak '^'^' ^ n Maria Lo

" r . „ "staudeueu
itm ,V°rig a,??"'" ^"N" wn Gra-
tz^itr. 7 ^ 9 wescncn Realitäten «ud
» b ^ .cl Herrschaft

'"ben die ^ ' l ' " U"d zur Vornahme
> ' ! . ^ . A?'?^^ °uf den« a g s , / p ' l 18 78.
^^5^"qc an. ^.' hlergerlchts mit
^ 3^litüten ^ordnet worden, daß
^ < ^ « h u n n ^ ' derselben auch uuter
/ ^ M W w e r t h e an den Meist-
^ t ^ "gegeben werden,

^ r lijfNKg^cht ^.tsch am 28sten

(1141—1) Nr. 1419.

Neuerliche Tagsahungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des Herrn

Franz Grebenc von Großlaschiz (als
Machthaber des Herrn Johann Schetina
von Laibach, Kurator des Mathias Gre
benc'schcn Verlasses) die mit dem Be-
scheide vom 8. Juni 1877, Z. 4<i:j5. mit
dem Reassumicrungsrechte sistierten Feil-
bietungcn der dem Johann Pugcl von
Podguro Nr. 23 gehörigen, im Grnnd
buche der Pfarrgil't Guttcnfcld «ud Rctf.
Nr. 1, tow. I, to!. 3 vorkommenden Rea-
lität neuerlich auf den

2. M a i ,
ti. J u n i und
4. J u l i 1 8 7 8 ,

vormittags um w Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Oroßlaschiz am
21. Februar 1878.

(102<;—1) Nr. 14,106.

Neassumierung
executiver Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des Kaspar

Hnidcrsic' (durch seinen Kurator Gregor
Gaspcröiö, und nun durch des lehtercu
Machthaber. Herrn Andreas Frank von
Prem) die mit dem Bescheide vom 18ten
Jänner 1802. Z. 105), auf den INcn
Mai, 13. Juni und 15,. Ju l i 1802 an-
geordneten exec. Feilbietungen der den
Hosef und Katharina Frank von Prem
Hs.-Nr. 5)8 gehörigen, im Grundbuchc
der Herrschaft Vre'm 8li!> Urb. - Nr. 8
vorkommenden Realität im Reassumie
rungswege mit dem vorigen Anhange
auf den

30. A p r i l ,
3 1 . M a i und

2. J u l i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 30sten
Dezember 1877.

(1140—1) Nr. 1420.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des Herrn

Franz Grebenc (als Machthaber des
Herrn Johann Schetina von Laibach,
Kurator des Mathias Grebcnc'schen Ver-
lasses) die nlit dem Bescheide vom Ilitcn
September 1877, Z. 8080, mit dem
Rcassumierungsrechte sistierten Fcilbic-
tungcn der Realität des Barthelmä Gi-
lai von Bauchauavas, uä Grundbuch
Zobelsberg »ud Rctf. Nr. 19, lom. I I ,
lol. 232, neuerlich auf den

2. M a i .
K. J u n i und
4. J u l i 1 8 7 8 ,

vormittags um 1(1 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet wordeu.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
2 l . Februar 1878.

(1027-1) Nr. 14.074.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.
iüon dem t. t. Bezirksgerichte Felstnz

wird bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des löbl. k. l.

Steueramtes in Feistriz (in Vertretung
des hohen t. k, Acrars) die mit dem
Bescheide vom 28. September 1876,
Z. 11,176. auf den 3. Oktober. : l . No
veniber und 5. Dezember 1870 an-
geordneten exec. Fcilbictungrn der dem
Michael Toms,'? von Grafrnbrunn Hs«
Nr. l i gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Adclsberg l-ub Urb. Nr. 392
vorkommenden Realität im Reassumie-
ruugswege nlit dem früheren Anhange
auf den

30. A p r i l ,
3 1 . M a i und

2. J u l i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags um 8 Uhr, Hier-
gerichts angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am I3ten
Dezember 1877.

(1297—1) Nr. 873.

Executive
Vom l. l. Bezirksgericht kandstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des mindz.

Martin Rorman (durch den Vormund Mi»
charl Rorman von Mcrschetschcndorf) die
exec. Versteigerung der dem Johann Jeus-
lovc von Drama gehörigen, gerichtlich
auf 30(1 ft. geschätzten Realität «ud
Urb.-Nr. 30 uud Rctf.-Nr. 2 des Gutes
Seehof bewilligt und hiezu drei Feil»
bietungs ' Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

27. A p r i l ,
die zweite auf den

25. M a i
und die dritte auf den

26. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein wperz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
19. Februar 1878.

(1181—3) Nr. 1088.

Dritte ezec. Feilbietuna.
M i t Be^ug auf daS Edict vom 17ten

Dezember 1877, H. 5294, wird belannt
gemacht, daß dic zweite auf den 5. Miirz
1878 angeordnete Fcilbielung der Ncali.
tüt des Johann Muhouc von Vormarll,
Urb..Nr. 98 »cl Probstelgilt Radmanns.
dorf, al« abgehalten erklärt wurde, und
daß sonach am

5. A p r i l 1 3 7 3 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts zur drit«
ten Fcilbietung dieser slealllllt geschritten
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 4. Mürz 1878.

(1348—2) Nr. 685.

Reafsumierung
e<recutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Silllch wird
hiemit belamll gegeben, daß über Ansuchen
ocS Dr. Julius o. Wurzbach von Laibach
(als Ecssionär der ^rau Maria Kovac
geb. Tomsic' von Sittich) die mit dies»
gcrichtUchemVescheide vom 6. Oktober 1876,
Z. 4976, aus den 15. Februar und 22sten
März 1877 angeordneten Feilbietungs»
Tagjayungcn der dem Johann Nadrah
von Weixelburg gehörigen Realitäten im
Reassumierungswege auf den

28. M ä r z und
25. A p r i l 1U7U,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichls an»
geoidnel werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 4ten
Februar 1878.

(1294-3) Nr. 1471.

Efec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche des Gutes Tscher»

nemblhof «ub Curr.'Nr. 6 vorkommende,
auf Josef Aval, aus Kola Nr. 7 ver»
aewährte, ycrichllich ^uf 8 l 0 st. bcwerlhete
Nealitäl wird über Ansuchen der löbl. k. k.
Fmanzprocurator ^aidach (in Vertretung
des hohen Äerars), zur Einbringung der
Forderung auS dem steueramllichcn Rück«
standsausweise vom 19. Iünncr 1877 pr.
14 fl. 99 kr. 0. W. sammt Anhang, am

5. « p r i l .
und 10. M a i

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 7. J u n i 1878

auch unter demselben ln der OcrichtSlanzlci,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an deu
Meistbietenden gegen Erlag des 10"/, V»'
diums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Ifchernembl am
2tt. Hebruin 137U.

(1219-3 ) Nr. 1232.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. VezirlKyericlNe 6gg wird

belannt gemacht, daß zu der in der Eztt'
cutionssache des Josef Kuiar von Laibach
gegen Karl Zwayer von Jauchen sxto.
1200 f l . c. u. c. mit Vcscheide vom
31. Dezember 1877, Z. 6640, auf den
1. Mürz 1878 angeordneten ersten efec.
Realfeilbielung kein Kauflustiger erschle
nen ist. nnd daß nunmehr zu der auf
den

I. N p r i l 1 8 7 8
angeordneten zweiten efec. Nealfellbielung
geschritten werden wird.

K. l . Bezirksgericht Egg am 6ten
Mürz 1878.

(1251—3) Nr. 5182.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l . k. stüdt.dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, daß in der
Realefecutionssache des Georg Arlo von
St, Mareln gegen Matthllus An îc' von
ebenda zu der mit diesgerichtlichem Be-
scheide vom 12. Novbr. 1877. Z. 25.149,
angeordneten zweiten exec Feilbietung der
lm Grundbuche »ub Rectf..Nr. 8, lom. I,
sol. 29 aä St.Marein vorkommenden Rea-
lität am

3. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen Un-
Hange geschritten werden wird.

K. l. stüdt..deleg. Bezirksgericht Lai»
bach am 3. März 1878.

(1261-3 ) Nr. 278.

Reassumierung
drittel ezec. Feilbietung.

Vom l. t. BrzirlSgerichte Slltich
wird yiemit belannt gegeben, daß über
Ansuchen de« «nton Slepec von Weifel-
berg die mit Bescheide vom 2. Dezember
1876, Z. 5312, auf den 25. Jänner
1877 angeordnete und mit Bescheide vom
20. Jänner 1877. Z. 437, Werte dritte
Feilbietung der dem Franz Vregar von Gra-
dice! gehbrigen Realitäten, als t.om. V, paß.
15 »ä Herrschast Weifelb-rg und Rects..
Nr. 408' / , 26 Herrschaft Weifelberg, im
gerichtlich erhobenen Werthe von 4150 ft.
und 5400 fi., im Reassumierungswege
auf den

4. «pril l. I.,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 17ten
Jänner 1878.

(1330—2) Nr. 906.

(5zeeutive
Nealitäten-Versteigerung.
Bom t. l. Bezirksgerichte itrainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Dr .

Mencinger die eflc. Versteigerung der dem
Simon Supan von Wrisach gehörigen,
gerichtlich auf 10,074 fi. geschützten Real«,
täten uut> Urb.'Nr. 268 <^ Mlchelstetlcn,
Urb.-Nr. I I und 2 »ä Höflein, Urb..
Nr. 272 kä Michelstctten, Grundbuchs-
Nr. 244,466, 529 und 1111 ^ Bezirks-
gerichl Krainbur», Urb.,Nr. 179'/, »<l
Freisassen, Urb.-Nr. 1303, 3lctf.-Nr.303 ü
^cl Egg und Rctf.-Nr. 31 »cl Gilt Weifach
bewilliget, und hiezu drei Feilbictungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2. « p r i l ,
die zweite auf den

3. «ai
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 7 » ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dlc Pfandrealitüten
bei der ersten und zweiten Feilbielun» nur
um oder über dem Schiitzungswerlh, bei
der dr.tten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

« . ^ " " W l ° " " e d i n g m f , t , »ornach
insbesondere jeder Kcitant vor gemachtem
5"b° e tln Wperz. Vadium zuh<mden der
McilatwnSlommission zu erlegen hat, sowie
dlc Schähungbprotolollt und die Grund-
buchseftraclt lvnncn ,n der diesgericht.
llchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht 5s°inbura am
5. Februar 1878.



»7«

W ^ Vie kercher'sche Leihbibliothek ' M R
habe ich gestern angekauft, nahezu

WM* vierhundert ̂ WU
d » neuest«« Werke von mir dazu bestellt, und so empfehle ich allen Freunden anregender und

interessanter Lektüre

» W ^ meine Leihbibliothek ^Wl l
angelegentlichst.

Üaibach «m IS. März 1878.

A. Schasier's Buchhandlung,
(1»S) 3—2 RathauSpIlltz ?tt. 3

Pstnimtliche Licitation.
D o n n e r s t a g den 2 8 . M ä r z werden während der gewöhn-

lichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monate

(332) 12-3 Jänner R8V?
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verlauft.

P f a n d a m t L a i b a c h den 23. März 1878.

Xeues lleilsistem
für kranke und geschwUchte 3lUnUer
(ohne Medicament). Zu beziehen durch
die Bachhandlung Haber & Lahme,
Wien 1, llerrengasse Nr. 6. Preis fl. 2, mit
Post fl. 210 (3. Auflage). (557) 10-2

NB. 8000 Kranke feheilt.

(1255—1) Nr. 1419.

Kuratelsverhängung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird

belannt gegeben:
Es l t i über Maria Gregore von Ter-

jain mil Verordnung des hohen l. l. Vandes.
gerichteS Laibach vom 9. März 1878,
Z. 1«40, wegen Verschwendung die Kuratel
verhängt und ihr Johann tozar von Ter«
sain zum Kurator bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 12ten
März 1878.

( 1 0 3 3 - 1 ) Nr. 11.187.

Executive Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Mari» Penlo

von Trieft wird die Vornahme der lfecu«
tioen Feilbietung der Realität deS Josef
Pento von Parje, sub Urb.-Nr. 72 aä
Out Mühlhofen, bewilliget, und wird die
Tag>atzung auf den

3. M a i 1 8 7 8

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem Tchätzwerlhe wird hintangegeben
werden.

S. l . Bezirksgericht Feiftriz am 16ten
Oltober 1877.

(1108—2) Nr. 399.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. städt..de1eg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Anton Ros<
man von Treffen die exec. Versteigerung
der dem Anton Petretiö von Kanoia ge«
hörigen, gerichtlich auf 5000 f l . geschätzten
Realität sud Rctf.-Nr. 257 aä Kapitel«
Herrfchaft Rudolfswerth bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerthe, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund,
buchsexlract lünnen in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K l . städt.-deleg. Bezirksgericht Ru.
dolfswerth am 12. Iänmr 1878.

(1351—1) Nr. 1460.

Zweite exec. Feilbietung.
I n der Execulionssache des Josef

Stermole von V i r gegen Maria Hrast
von Sittich peto. 40 fl. ist zu der auf
den 7. l. M . angeordneten ersten Feilbie-
tung der der letzteren gehörigen Realitäten
lein Kauflustiger erschienen, daher am

1 1 . A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts zur
zweiten Feilbietung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 8ten
März l878.

(1106—2) Nr. 532.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetfch

wird lund gemacht:
Ueber Ansuchen der l. l- Finanzprocu»

ratur für Krain (uom. des h. l. t. Aerars)
wird die exec.Feilbietung der der Gemeinde
Sinadole an den in der Steuergemeinde
Sinadole und Niederdorf gelegenen Par»
zellen: Nr. 28 Zisterne. Nr. 746 »«twist
u» pohi, Nr. 34 u. 33 ß w a M , Nr. 678
ßrulch's. Nr. 958/1 ua bribu, Nr. 43/a
und 44 pet,rov60, Nr. 51 »livsc, Nr. 52
llouüu, Nr. 64 und 67 puä ^Luutco,
Nr. 83, 201 und 483/1 poä esrkvo,
Nr. 747 gsuoist v pohi, Nr. 971 x^öiea,
Nr. 1010 Wßsissuse, Nr. 1021/b u. 1024
pri Llcaii, Nr.242<i/aa, 2424/b u. 1718/1
brä» zustehenden, gerichtlich auf 3225 ft.
grschätzlen Besitz- und Genußrechte bewll.
liget und zu deren Vornahme die Feilble»
tunystermine auf den

6. A p r i l und
1 1 . M a i 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet,
daß obige Besitz» und Genußrechte bei der
ersten Fetlbietung nur um oder über, bei
der zweilen aber auch selbst unter ihrem
Schätzungspreise an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
4. Februar 1878.

(1200—2) Nr. 942 l.

Einleitung
zur Amortisierung.

Vom l. l. Bezirlsgerichte Mottling
wird hiemit belannt gemacht:

Es sei auf Ansuchen des Georg Sl<
monii, Grundbesitzer von Rosalniz, in die
Einleitung der Nmortifierung oer nach»
stehenden, auf seiner Realität im Grund«
buche der D.»R.-O.'Commenda Mottling
Extr. Nr. 36 eingetragenen Gatzpost für
das Eheweib Katharina, geborne Malesik,
laut Schuldbriefes vom 16. August 1808
mit 400 fi., den 24. Dezember 1808
intabuliert — bewilliget worden.

Es werden demnach alle jene, welche
auf die Satzpost Ansprüche zu machen
gedenken, aufgefordert, ihre Rechte bis Iten
November 1878 so gewiß bei dem gefer-
tigten Gerichte anzumelden und darzuthun,
widrigcnS dieselben nach Verlauf dieser
Frist nicht mehr gehört und über weiteres
Anlangen diese Satzpost für Null und
nichtig erklärt werden würde.

K. l . Bezirksgericht Mottl ing am
25. September 1877.

Luftgetrocknete, anerkannt gute

Sackl- und Packpapiere
au» der Ratschacher Papierfabrik find unter dem <lrzeng«»ngSpreise zu haben bei

L Mikusch,
(1300) 2 9totbaii0p(«4 Wr. 15 (neu).

Mühlenverpachtung.
Die Gtadtgemeinde Undolfswerth verpachtet ihre ilt der Stadt selbst <l"

Gurlflusse geleaenc doMlgängigc ViahlMÜHle, mit 8 Steinen und GrieSreini»M°
Maschine, constanttM Wasser, allen Putzoorrichlungen, Wohnungs« und W>""
schaftsgebäuden auf die Dauer von 4 Jahren, tvemueü auch länger, vom !>l
April 1878.

Die Pachtlicitation findet
am 26. März 1878

vormittags statt, bis zu welchem Tage und Beginn der Licilalion auch versiegt
Offerte entgegengenommen werden. . ^

Pachtraten vierteljährig anticipando; Vadium lO Perzent; Caution in ^ p^
des Pachlschlllings, kann jedoch auch fioeijussarisch oder in Staatspapieren erlebt lvcrde '

Nähere Bedingnisse sind in der Sladtlanzlei einzusehen oder erheben zu 1̂1
R u d o l f s w e r t h am 9. März 1878,

(1228) 2 -3 Der Bürgermeister»

(1124—2) Nr. 1549.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlalchlz
wird belannt gemacht:

Es sei über Aniuchen der Maria Noval
von Mlllanas die erec. Verjteigerung der
dem Anton H en von Zagonca gehörigen,
gerichtlich auf 808 fi. gejchcitzte,,, im Orund«
vuche aä Zobelsberg sub torn. 1l, sol >7<i,
Rctf.'Nr. 106 oorlommenden Realitäten
Hälfte bewilliget und hiezu drei Feilbie»
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

16. M a i
und die dritte auf den

15. J u n i 1873,
.edesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtslotale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandiealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder übcr dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Kicitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommisfion zu erlegen hat, sowie
das SchätzungsprototoU und der Grund»
buchsextract tünnen in der diesgericht-
lichen siegistratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Oroßlaschiz am
2». Februar 1878.

(1052—2) Nr. 680.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. l Bezirlsgerichte Felstrlz

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Herrn

Friedrich Hummer von Trieft gegen die
minoerjühr. Erben nach Barbara Mau i i i
(durch Anton Mauriö von Dornegg Hs.«
Nr. 10) wegen aus dem Urtheilt vom
17. Juni 1874, Z.5267, schuld,gen 95 fl.
77 ' / , lr. ö. W. 0. 8. c. in die erec. ilffent.
liche Versteigerung der den letzleren gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Noels»
berg gud Urb.-Nr. 630 vorlo,nmenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schil-
tzungbwerthe von 1750 fi. ü. W., gewil«
liget und zur Vornahme derselben die ezcec.
Feilbietungs'Tagsatzungen auf den

5. A p r i l ,
7. M a i und
7. J u n i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor»
oen, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hmtangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Orund-
buchsertract und die tticitationöbeomgmsse
lünllen bei diesem Gerichte in den gewühn-
lichen Amtöstuuoen eingesehen werden.

H.l.Bezirksgericht Feiftriz am 3islen
Dezember 1877.

(1248—2) Nr. 25,529'

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. stäot..oeleg. B^zills^li^

in ^aibach wiid bctanm gemacht:
Es sei über Ansuchcn des I o ^ .

<Vlpel von s-t. Gcorgen ole erec. " " 1^
gtlung der der Maria Hililit von ^>
^ehSrl̂ en. gerichtlich ^uf t io l ft. "tWv, Z
Reallläl »ub Rclf..Nr. 55. ww- l, ^
^ä Guenfeld bewilliget und hiezu ^
Fcilblelun^S'Ta^satzungen, uno z ^
eiste auf den

6. A p r i l ,
die zwlile auf den

8. M a i
und die dritte auf d<n

8. J u n i 1 8 7 8 , .hc,
jedesmal vormittags von 10 bis 1^ ^,
im Amtsgebäude mit dem A n h a " « ^
geordnet worden, daß die ^ l a ^ " ^g
bei der ersten und zweilen ckellv ̂ >
nur um oder über dem Schatzu'̂ s ^ „
bei der dritten aber uuch unter 0^ '
hintangegeben werden wi>.d. «larn^

Die «icltationsbedingnisse, ^ , t l "
insbesondere jedel iiicitanc vor S ^ ^
Anbo.e ein lOperz. Vadium zuha"" ^le
Licitationslommi,sion zu erlegen ^ ^ „ i >
das Schühungsprotololl und ̂ r ^chl-
buchseftract tonnen in der dies«
lichen «egistralur elnaesehen w " " ' . ^

K. l. städt..deleg. Vezirlsgerlcht
am 10. Dezember 1877. ^ ^ < "

(1259 -2 ) " "

Executive .
Realitäten-Versteigerung

Vom l. l. Bezirksgerichte Sitt«?
belannt gemacht: Ova^ !,

Es sei über Ansuchen der « ^ ^
in iialbach die er«. Versteigerung ^l»
Anton Godec von Gmajna ^ " ' schiitz""'
rigen. gerichtlich auf 2970 fi-^^lbI
im Grundbuchc der Herrsch«^ ^ ^ ^
»ub Rclf..Nr.35 vortoM'»"'»«!''^ ,.»'
wegen schuldigen 291 fi. " " ^ , lb>et<,.
bewilliget und hiezu drel «^ ^oc
Tagsatzungen, und zwar d>e e >

4. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den g ^

13. J u n i 1 8 7 0 ^ 18 U,
jedesmal vormittags von l " ^ y ^
in der Oerichtslanzlei m' ^ d r e ^
angeordnet worden, daß " ^ H i c t l ' ^ ̂ i
bei der ersten und z w e ^ " f slocchsts"
um oder über dem Schütz«"« ^l"!°
der dritten aber auch ""^ ĉh
hintangegeben werden wirv- . ^ „l

Die « ic i .a l ionsbedingnl^c ' ' ' ^
insbesondere jeder Licitanl c> ^,dc' >e
«nboteein 10perz .Vad.uw^hat .>
Licilatlonslommiision zu " " vec" j ^
das Schiltzungsprolololl u> ^eS
buchsegract lüimen ' " , „ ssec^stt"
lichen Registratur ewaeM.^ «B

K.l.BeznlsgerichtSlt""

Ii innei 1V78. >
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Min E. ÄHtscki...
" ^ " «aujchlosser,

Faibach. Hchneidergasse Nr. 8(nruj.
empfiehlt jcill giofzes, gut asfoitirrlcs ^ager von

Sparherden und saubeschlägen
ill allen Gattungen und Grützen zu den billigsten Preisen unter

Waran lie,
Niederlage der l. l. priv. Treppcnrofte für Sparherde und

^ Kochkessel, 40 Perzent ssrsparnis an Vrcnnmaterial.
U. l . patentierte Vparhcrdplattcn, welche durch hihe nicht

brechen. Unter Zusicherung prompter uild reeller Bedienung

? Uebernahme jeder Gattung von Muarbeiten und
Keparaturen.

Illustrierte Preiscournnte aus Verlangen gratis und franeo.

Ign. TlwMttNN8 Mitwe^
U»ii«ch, »uhthal N l . 1!i (neu),

empfiehlt ihr

lHßsr von korti^sn 2r2.1)2ionuiiisiitLii >
jeder Art und alle in das

^"dS2.22.25Q.Sil2I2,<^^1.
einschlägigen Arbeiten zu den billigsten Preisen, (1<!8l>) »>—<5 ,

^lllNWichg- un> Vachtlichttt-Mik
des ^V«>»»tl»«» I < S » p » M l » S ^ » 2 ,

^ Gries, Kariaucrstraße Nr. A,
^ , . ju altbekannten billigen Fabrilspreisen die beste ^ » u t « l i d n l l - 0 1 ^ o « r l » . U 1 ^ 2 i .

' l>lc „en verbesserte deutsche l ' S t t z i ^ n i - ^ l o k « in ovalen Schachteln, sowie auch die

M«l!f„ j , ̂ .'/le Wichsen geben dem Schuhwerl den schönsten und dauerhaftesten schwarzen Glanz.
Mjg^ ^«selbe geschmeidig, weich, und sind ohne alle Beimischung von dem Leder sehr nach-
> ̂ achu" " " " " ' ^«ut»duo^- I .o6a5f«t t , vorzüglich geeignet zur üonservicrung und Wasser-
M t z l ^ U ° ^ " ^edcrsoitcn, die best i«2»cU«,» l l6« i i »HvbModt«? aus ^ » r t v n , l l o l i
"Oen q< ̂ " ̂ o t l l ^ s r u o l » . auch leere Lchachlelu sin Südfrüchte, runde und ovale, zu den

"else,,. (1312, 2—2

Herrn Franz Wtlhelm, «pothelcr in sieunlirchen.
W i e n , 1^. Mai 18?d.

Wani^ '^ ö«r Bereitung des Wilhelms Schneeberg« Kräutc»Mop gebrauchten
heilen ä"ch"cn sj^ durch Vesitz von emolllerenden und aromatischen Vestand

^nft >v^^ verleihen dem Wilhelms Schncebergs Kräuter.Allop jene heilbringende
<vt>!en °>e so v,^e Erfolge in allen Erkrankungen der Nespirallunsorgane auszu

^«t. was hiemil bestätiget wird von

^"lich,.,« > <5du«rd 3enzl w. i i .
^ . « ^ /°"'g>'chei Negierunss«iall). «, d i «lnna-0. l>. U>' mcs. Gual> -
'»'! an , ° " ' ' ^ . , . 0 . u, d, del». 5,', O.. ^!h, u, Med, D r . °, '!,or r « «o-

^ !?'!l „ ° " « „ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ̂ ^^ Di i t l lol dce bolainsld^ ' fsl Wissen-
v,.'. "n't l l ^ " ' 5 " , „ Wien. «,zc,ias>benl del »»<,,! ' ^ ' ^ l '
b°.^"»li!^, ""^ ̂ ' tg l i t l »chtelei >̂cl. (»cl, de» " ^»

' b°^'7'""'urw'sNn,!dajl<!chtn «lajjc. dei taiserlich.. ' . / , - 'Nl^ d "
' " ' " " " « ' Unlv..«»l,lnbiltll0l, Direltor de« l, l, bolanijch,» «ab»n«ll«, Hosbu,» >. Wi«n

lestk!-. ̂ s ^ ^ ° " Hchnllbtrg, «lauter-^llop Hal sich nach Ueberzeugung del lcnomlnicl-
^ " 8 t n -^ " ' ^ " ' " nujzcluldenllich günslige Weise, namniüich gegen halbcnlzlin-
ZNnng hus ten , hc i jc r le i l . wr>vve. schnupfen vruslbcl lemmunn, verschlci
'"><>! i , ? w ^ " " l v " ' i » l e i t , <eltenftcchen. ltenchhuften und beai»nf!!d,r Vonaen

3" ' s einer Flasche sammt «nweisung fl. 1'«5 ö. W
" " "esterreich.Ungarn und Deutschland geschützt.

l7» Uni allein echl llzrugl von

" " ^ ^llliolm, Apotheker in 3iemltirchcn bei Wien,
Bungen zu machen sind, auch zu bekommen bei nachstehenden Firmen -

Ill l,t*lbarli: Peter JL»M*nlk t«ldeiKl,
V°ien- ^ ^ ? - 'N- ll"t,fer<chmldl, «Potheler; « g r a n>: Sig. Mittlbach. Apolhcler ; >
>! lii. M ^ ^jaldmüller. ^pulhetcr^ V o r g o: Jos, Ärltanini. «polhctcr; Urunecl: <
^le und ^ ' ^ ^ ^ e n : ^eonhard Staub, Äpolhclcl - C i l l i : Vaumbach'sche Upo 1

! 3 ' i ̂ l u m a . . . " ' ^ " ' l t s l cgg : I , ll,v. Diene«. Upolhelcr-, F r o h n l e i t e n : Vin- >
! Avtheler- <« ' ^ ' ^ s a c h : Ant, Vlichingcr. Apulhelcr; Fe ldbach: Ios, Nönig. j
> ? ^ z : y ' ^ ° s p i t : Valentin Voul, Apothete,- <^ l ina: Ant. hauli l , «potheler^ z
! ^°p v, ^H,""z°n>. Apothelcr; Gr az: Wend. Trnloczu. «pothelel: H a l l , T i ro l : «
> ^ ^ ° p f ^ " ' ^ p ^ d e l c r - I n n ö d r u c l : Franz Wintler,Äpothelcl; I n n i c h c n : j
» Mhcler- i ? " ^ "e r i I v a n i c : Ed. Polouu. Äpothrler^ I n S l a : Ale^ H r M .

l k . " ' K ° v ^ ? ^ " l u r l : Karl Clemenlschitsch' K a r l s l a d l : A. E. zlatf.c. Apo
d I ," ' K, , i l . .? l b.- Max Werli. Upothefer^ i t r a i n b u r g : l l a r l Echauni«, Apo
^ . . ^ . AvmÄ ^ < ^ l l h . kischner; ttindberg: I , S. i iarim'ii: L ienz: Franz
C V'^pot l>^? .«V' M a r b u r g : Aloio Quandcst; M c r a n : Wilhelm v. Per»
H,^° t>. ^ , " ' , ^ a l s : L u d w , Pöll, Apotheleri M u r a u : Ioh Sleyrrr; Pc t t a u :
2 ^ U ° ' s ^ ° ) " e r - M ^ l l i ^ ^ . ss. ^ a c h ^ «polhelcr: Pe terwarde i n: « ,
^ " T h a l ^ ^ ' - ' i nd le r sbu rg : Läsar E, Andrieu, Apotheler; Rover cdo:
^?nl! Berlin 3 " ^ k r i M u d o l f s w e r t h : To«,. « i ,«« , i , Apotheker ^ T a r v i s :
Ä N " c r ^ V l ' , p"l)clcri T r i e f t : E,-janetli, Apolhelcr' Ä i l l a c h : Fcrd. Hch"!z,
^ ? ^ r ; N>", ^ ° r ; «. Kraicsovics. Äpotheirr; P in l ouce : Friedrich H"z>ü.

^ - ^ " ° s d i „ . Dr. Ä. haller, Apothcler; Wind ischgraz : V. Koroi,. i
' " N r a : U, Undrovic, «pothcicr. ' < " , » «

d^>! '>-?l»^- ^ PnbUlum wslle ftetv speziell iK'tlhcImH Tchnclberao
hy« unlf,. ^ . " ' n n n c n , l»a dieser nur von mir ech» erzeugt wi rd und

. . ) " l i«K ^ l l t ne r« ? chnceberno «r i iu ter^ lUop"
^ " " r g ^ " "nbr l la le uuwU»di«e «achbilduugen j ind . vor Venen i «

lreuei Naihgeber l i i i Mninit, bei

pfssllNsn, die »n PoN»!ionm, G«'
schl«ch»»sch»ich», «lusslllle« blr Ha»«,
lowle an ^eraKslei t>ypl»>Iii! lsidsn,
finden !» disssm »<Nl<> <» s»l»,» <r»
»ss ft<«nd«n «»«»'s« ««»h »nb grün»»
K«h» Hüls» Ätzithbni von l>s. l>.
^snii». l»«»l, .^wellldlelss«slt «4.

t » , «n»»«>,<«h» ll<» s»!n » » « e « ^
»in«r zs,<lich»n V«d»»dl«»>, »h, Q
»r bl»s«» « « r s ««<«s«» ^

Z^G3 D ^ Pamit jederAranke ! >
H Z 3 3 ^ ! V btvor «l tin« «ur unternimml, ? !>
" ^ n " >^ ob» die Hpssnun« »u< Gene, z>
I'3 ^ °! sun« schwmdt» lüft!, sich °l>ne :
^ » l -! Kosten »'»n b»>, durch I I I . » i rh» l
L 3 ̂  I ^ blUmllyobe irzillten »der- ,' I
H^. " ^ «schende« <,i!n«nen <lber,su>,ln ^
^ « ̂  , ̂  lann, Hendel »i,chl»r « «»erlng»» ^ >
" ^ >» l ^ Onslalt in Leipzig aus Franco» 5
" ^ > 3 > ' »tllllüsssn «ern I«b«m »inen ^ '
-^ » d . ^ ,,«tleft.«u«,,lss" (1,0, »uf l ) ? ,

^ . I 1̂ ar»l>» »nb franco. — versäume i
^ ö ^ : ' ^ ?!itM!»nb, sich diesen mit vie» ^ !
. . ^ ^ len Kranllnbfriclitsn l's,<fbenen - !
»r̂ .? - ,,«u«zug" loir " -^ !̂  !
3 ^ . 3 « ! ' «l,n dem ill,,' '«I. ̂  l
5li?^ l ^ werl«. I)s. ^.,>. . ...,>„. !,cil° ^ !
" >̂l>/ r: l! ̂  method, er!ck!sn d>« l un . Nufl. I >!
" ^ « ^ ! 3«btl»»»uö«ab«. Plti» cü l i ^ s!
l ^ , » " ^ > i! " ^ ' ^ l " be,ithen durch «u« l >
> L 3 ^ Rl 3 Vuchhanblung««. > ,>
»i^l: ? »l fl, , - >

««^ ^>^Ul»M^,»!„!!II!!!»!!,<,,!I,»»!!„!!!M,,!,l!„,!,„M,„„!^>»

^ Bureau für Svrcnglcchnik.

! Preisherabsetzung
^ von

! Nobel'schcn Dynamiten und
^ Zündmittcln
?vom I.Mnrz 1878 an. Dunamil per 100
^ ltilo ab Fabriken:

5 Nr. I. II. III. IV.
^ fl ,5». 127, 98. 78
^ Ausführliche Preislisten und Mahlers
? Handbuch für Sprenglechnil gralis. Vor
)dei, gejährlichen und uiiveilähllchen Î ach«
^al»l!»nacn unserer Dynamilc wird gewarnt.

Mahler & EscheDiEkr.
tz Dllnllmi! Falirisanlen ,n Ungarn und Äöh ,
ß men. Wien. Wallfischgasse 4. ^

Hepftlbiiume,
veredelte luerscliiebene feine Tafelsorlen), hoch»
stilmmige <l2'l9) 3—3

Rosen und Oleander
sind verkäuflich: Polanastrahe Nr 14 (neu).

l »»»,».» «^chw H. ^

Vtilssliec, btl »ien« »edic F«c»tttt,
W!«« , 55»»»?»» > M l » ? DU. ^
V»s»uHl««»» n>«d«n dk lchtinbar «»' «,
V«!lb«s,n ft»ll, »on ,,s«»,»««»»»»s l

«,n»«O»e«s, ^P»«»«. ^»
l>sdi»!«,«»m tll«l!ch »»« » l - » Nyl. ^

dk>l! ! l . »«b» « ,d ! , »» ,n» , hl<«,l ^ .
VW" » » . » » » » » , »»»», »»ch »«, A

Ernennnn« »»» »»« M»»»«< ,̂ 53

W ilhelmsdorfer
#lal;frtrari-

BOllllOIIN.
^ ^ mit Nüclsicht aus die Äusspriiche

von Pros. Dppolzer, v » 6 und
Uirmeyer um vieles wirksamer als «Ue
übrigen, wie immer benannten Vrustbon'
lwns, dir nichts als Zucker oder höchst in>

diffcrentc Stoffe enthalten.

l 1 « a l p rämi ie r t .
I Carton 10 tr. (12 Stück I fl.) und feiner

in Vüchsen.
Nicht zu verwechseln mit dem hofi'schen
Viere, welches nach Pros Ovpolzcr (Klinische
Vorlesungen. !̂ , Band. v»«, 481) die für
viele kanten schädlichen Produkte der gei«

stigen Währung enthalt.

Depots in Laibach:
Eraemus Birschih, Apotheker, Ios

Ewoboda. Apotheker: IohPcrban. Pol»l
uud Supan, h. U Nencel, Ant. Kriöocr,
W.Lcntsche. Ioh.Ncp.Plautz. Schußnig und
Weber. Jakob Zchobcr. (5136) 7

Fo». ^ i i l lv l i« <<. (üo. iu ^»«2.

Sclinicr/ilos
»bne die V»»-«»»»»«»» fit>rtndt M«bic»mtnlt,
oynt r»lU»ll^»nlt l»»N»n und »«r»5««»K.
rnu» h«li nach liner in nn»Ühligen Müllen best«
bewährlcn. U»l»» n«n»n «l»U»«»a»

HarnrßttrenflftM«,
<o»ol e«»»ll entstandene al< auch noch so sehr
,»r<U»«»», »»t»r^»»ck»», ^ > » « l » d unt

Dr. Hartmann.
V!il«litd d« meb yacultöl,

vlb,»>nstalt nicht mehi H»t>»bnlgelg»f1t, sondern

Wien. Etadt. Eeilergasse «r. l i .
«uch H»u!a»»!<b!il>,f, klrl l tnien. l° l»»« d,<

r r » « » » . Vleichsuchl. Unfrvchtbarfeit, Pollutionen.

iflannrMehwttchf,
lbc»Io. vl»«»» »» »«»li»»l»»»» «der zu b,<un»n,

« l ! c < I i c h d l t s e l d e l v c h a n d l u n « . Ttrengst«
Di«c,et!on »nbürgt. und »erben V t l d l c u m e n l »
«uf v t l lanan, <o<o,l tmgelenbtl. («»«) l ^

'šJEŽS&Šž'?- '^^p^<^-^~J^^%

24. 3aür«an8. Prämiiert. Weltuuchellun» !8?6.
AbonnementSprciS <incl. des sllbumo für Stickerei in Farbendruck) vierteljähria

nur fl, I 50 ö. W.. mit Poslverscndung sl. 1 «U o. U , ' ^ "

Die nützlichste, reichhaltigste und billigste
li355) l - i Familienzcitung.
Alle 14 Tage erscheint eine Doppclmmuner im Umsang von ' l bis 4 »oaen und

lllcherdcnl monatlich ein Albumblatt nnt Vtttlcrelvorlagrn in Farbendruck.
«oonncment« nehmen alle Postanstallen enln/gn,. foloic dir «uchhandlun«

lg. von Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach.
Am t. Hpril beginnt ein neues Vuarlals-Äbonnement. >
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M r die Irühjahrs-Saison
(1>'57?) modernste

Damenröcke, Dolmans und
Damenüberzieher

(Regenmäntel)
in rncher Auswahl von f!.8 aufwärts empfiehlt

Ernst Stöckl'8
N a m e n m o d e n ' H a n d l u n g .

Bouteillen-Weine,
Prosecco und Refosco,

bester Q u a l i t ä t , zu haben beim

„weißen Wolf".

Szegzsärder
Nothweine st. 10 bis 12,
Weißweine f l . 12 bis 15.
Träbcrbranntwein f l. 26,
Sirmier Hlivovitz f l . 42

per Hektoliter ohne Haß, loco.

n< >H V«r«li«H««l
t»»^) 1U—8 ill SzelMrd, Ungarn.

Die Hauptmederlage in Krain
der

SementfnörH in Mar^t
Tuffer

befindet sich zu Laibach:

Gradischa, Burgstallgasse Nr. 2.
Preis:

per 100Kilo ab obiger Niederlage 2 fl. — kr. ö. W.
„ ., „ „ Vahn Laibach 1 „ 90 ^ „

Alle Bestellungen für direkten Bezug von,
Tiiffer wcrdcil daselbst entgegengenommen, Mu«
stcr auf Verlangen zugestellt und Auskunft
bereitwilligst ertheilt. (1290) 2

Böhmischer Kren
in der Handlung von

Pohl «fc Supan,
Laibach. Nienerstrahe.

angelangt. (1338) 2 - 2
Daselbst auch Klee«, Timothee-, Raygras-

samen erhältlich.

Gegcn jeden a l t e n H u s t e n ! l/
Brustschmerzen. Reiz im Kchlkopfe, Heiser- ^
keit. Verfchleimung. Blutspeicn, Asthma, s
Keuchhusten und Schwindsuchtshusten, ist^
der Mayer'sche ^

weiße Grnft-Syrup l
das sicherste und beste Haus- und Genuß. ̂
mittel. (̂

Nur echt in Laibach bei W . M n y r . f
in Rudolfswerth bei Homin l l R izzs l i . ^
in Krainburg durch K a r l Tchaunil; i n ^
Görz durch Untsn Franzoni. (184) s

Oeffentliche Anerkennung ^
dem ^

G. A. W. Mayer'schnl Drustsyrup. ^
Ich bescheinige hierdurch mit Vergnüg

gen. daß der mit Recht so sehr gerühmte l
G. N. W. Mayer'sche weiße Vrustsyrup aus ̂
der Niederlage deS Kaufmannes Karl Ul° ̂
brecht hier bei meiner Frau sehr gutes
Dienste gethan hat und dieser Syrup den^
so heftigen husten und Brustschmerzen,^
welche so heftig waren, daß sie die halbes
Nacht sitzend im Bett zubringen mußte.^
nach Gebrauch von drei Fläschchen so viel^
Linderung und Beseitigung des Hustens?
und der Athnmngsbcschwerden verschaffte, l
daß ich genannten Vrustsyrup mit Recht»
jedem Brustkranken empfehlen kann. s

> Dinlelsbühl in Vaiern. im Aug. 18S9.
P h i l i p p Nonnenmacher, l

! pens. Polizcisoldat. ^
! Die Echtheit vorstehender Unterschrift«
> bestätigt.
^ Dinlelsbühl. den I.September 1869.!
! (5.3.) Schubert. Stadtmagistrat. >

Molls Seidlitz-Pulver. \*r ni„,
wenn auf jeder Schachtel-
Etiquctto der Adler und
meine vervielfachte Firma
autgedruckt ist.

Durch gerichtliche
> Straferkenntniase wurde
(eine Fälschung meiner
• Firma und Schutzmarke
I wiederholt coastatiert;

ich warne deshalb das
Publikum vor Ankauf
solcher Falsincate, die
auf Tiltuchung berech-
net sind.

^ t y g ö
M e i s einer versiegelten Original-Schachtel 1 ss. ö. B -

E c h t bei den mit x b e z e i c h n e t e n F i r m e n .

Franzbranntwein uod Salz.
Der zuverläSBÜchste Seibatarzt zur Hilfe der leidenden Menschheit bei allen inneren und
Äusseren Entzündungen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-,
Obren- und Zahnschmerz, alte Schäden und offene Wunden, Krebsschaden, Brand, ent-
zündete Augen, Lahmungen und Verletzungen jeder Art etc. etc.

Zn Flaschen sammt Heörauchsanweisung 80 kr. ö. M
E c h t bei den mi t f b e z e i c h n e t e n F i r m e n .

^joisCH-FISCH
^Lčfr^Hftt&tt P i e a e r Thran ist der

^ C[ " w Hoinzige, der unter allen
^ ^ von im Handel vorkommen
| t a T K. K r o h n A 0»- den Sorten zu ärztlichen
^ in Berges Zwecken geeignet ist.

(Norw*g«n),

Kreis 1 si. ö. W . per Masche sammt Gebrauchsanweisung.
Echt bei den mit * bezeichneten Firmen.

Salicyl-Mundwasser. d s
Zahnheilkunde ein ausgezeichnetes Schutzmittel gegen Zahnschmerzen, erfrischend und
faulniswidrig wirkend. Preis 60 kr.

A . M O L L , k. k. Hof-Lieferant, W i e n ,

r > 6 p 6 t s : Laibach: d) G. Piccoli, Apoth.; d t •) Josef Svoboda, Apoth. Albnna:
(x)E. Millevoi, Apoth. (anale: 00 B. Passagnoli, Apoth ; d) G. Carlatti. Adel.sberjr: ii)Em.
Jagodic. Drauburg •. (x) Job. Sigwart. Cilli: (* + *) Baumbach'sche Apotheke; ( i f ) F. Rau-
scher; (x) C. Krisper. Fricsaoh: (x) Ant. Aichinger, Apoth. Uurk: (x) Ed. Hopfgartner;
(x) Fritz Gorton. UfVrzrd*) A. Franzoni, Apoth.; (x«) C Zauetti, Apoth.; rx) A. Seppenhofer;
(x) A. Mazzoli; (x) A.v. Gironcoli, Apoth. KlaKonsurt: d t •) C. Clementscbitsch; fx) P. Hirn-
bacher, Apoth.; (*> Musina & Kometter, Apoth.; (x) F. Erwein, Apoth.; d) Dr. Paul Häuser,
Apotheker; d) Peter Merlin, l'ontascl: d)F. Mimssini, Apoth.; d) P.Orsaria, Apoth. Krain-
burtf: d) Karl Schaunig, Apoth. Undmannsdorf: d) A. Koblek, Apoth. Kudolftworth: <**)
J.Bergmann, Apoth.; d) D. Rizzoli, Apoth. Spital: d) Ebner & Sohn, Apoth. Strassbunr:
(,) J. N. Gorton. Tarvis: d) A. v. Prean, Apoth. Triebacht d) G. Luegers Witwe. Villueh:
(x) C. Kumpfs Erben, Apoth.; (x) Fried. Scholz, Apoth.; d) Math. Fürst. Wippach: <xt*)
Ant. Deperis, Apoth. (78) 5 2 ~ 12

Earl S. Till,
Buch- H Papierhandlung,

Nathmlsplah 21 und Anter der
Trantschc 4.

Reich soriierteö Lager v. Bureau- u. Comptoir'
ltequifiten, Papier, Schreib- und Zeichnnngs-

materialien.

Das Neueste in Papierconfection.
Elegante Monogramme auf Briefpapieren und
Co»»erti». Annahme von Veftellungen auf

«ifitlartcn. (1081) 11

Süt eine (1318) 3-2

opGl CWdlll!
wird eine Einrichtung auS hartem holz verlauft,

Näheres zu erfragen in F r a n z M ü l l e r s
Annoncen'Nureau, Laibach, Herrengasse 6.

Triester

Ciimiiaii
Tnest.

Die Triefter Eommerclalbaol
empfäilgt Geldeinlagen in östenelchi'
schen Bank- und Staalsnoten wie M
in Zwanzig.Franlcilstückcn in Go",
mit der Verpflichtung, Kapital u"°
Interessen in denselben Valuten z«'
rückzuzahlen. .,

Dieselbe escomptlert auch W M
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapiere und Waren in den ov
genannten Valuten. (92) l

Sämmtliche Operationen finde» 3"
den in den Triestcr Lokalblättern zc
weise angezeigten Bedingungen ""'

I n Oesterreich'Unaarn und Deutschland ist qcschüht

Wilhelms
anliartljritischer aulirsieumatischer

Vilitl'SIIllL'IlII^S - 1?1i66
als

das
rinzige sichcr wirkende Olutreilligilligsmittr!.

untersucht, angewendet und als heilbringend erlannt von : t. l. Nfgierungsrath " ^
o..ü. Universitätsprofcssor Dr. O. Fenzl, Direltur des botanischen O a r t c i ^ , ' "
Wien:c. ?c,. Prof. Oppolzcr, Dr. «a« Kloger in Äularest. Dr. Rust in Wss
Dr. Nöder in Wien, Dr. Iohanneö Müller, Medizinalrath in Ber l in: Dr. ^ c ° l
A. Groyen in Ncwyort, Dr. Naudnih in W,cn, Dr. Hetz in Berlin, Dr. iiehma"" «
in Wiejelburg. Dr. Werner in Äieslan, Dr. Mallich in Grubisnopolje: vutt V"' «
praktischen Aerzten: Hilger in V?achllüg, Nußegcr in ^lbtenan, Truchholz in M a r M «

Ianlowic in ^)ialofülwa lind vielen anderen Aerzten, l
1.) bei rheumatischen Affectionen, !
2.) bei der Oicht,
3.) bei Untcrlcibs-Affectionen der Vielsihcr, . <
4.) bei Vergroßerungetl und Anschoppungen der Leber, (4lMY ^
5.) bei Ausschlügölrantheitcn, besonders der Flechten,
6.) bei syphilitischen Leiden, ,
7.) als Vorbereitung beim Oetnauche der Mineralquellen gegen obgenannte i l " ^ '
8.) als Ersah der Mineralquellen gegen angeführte Leiden.

Allein V<3i2.1: erzeugt von
« > » n « H ^ U k S l n » , Apotheker in NeunkircheN'

Gin Packet, i n acht Vaben getheilt, nach Vorschrift des Arztes b e r H
sammt Gebrauchsanweisung in diversen Sprachen 1 Gulden, separat für StemP" "
Packung 10 tr. ^

KV»»>>,«NU. Man sichere sich vor dem Anlauf von Fälschungen unc» "
stets „ ^ N n e l m » antiarthritischcn antirhcumatischen Nlutrcinigimgsthce" "", ,,,ns-
da die blos unter der Bezeichnung antiarthritischer antirheumatischer Älutceinlgu'»^
thee auftauchenden Erzeugnisse nur Nachahmungen sind, vor deren Anlauf lH >
warne. _jl.

gur Vcquemlichleit des P. T. Publilnms ist der echte WllhelNlS «"'
arthrlttsche antirheumatlsche vlutreiuigungsthee auch zu haben

in Laibachi Petes Î a.&&iiikt
A d e l s b e r g : Jas. K»pfersch,«idt, Apotheker; A g r a m : Sig. Mittlbach. "^
theler; B o r g o : Mus. Äettanini, Apotheker; «ruck a, d. M u r : Albert Lang"' ' ^ ,
theler; V o z c n : Franz Waldmüller, Apotheker; Brnnect : I . G. Mahl : / ) ^ ' g:
vi^r: Rud. Swoboda, Apotheker; N r i x e n : Leonhard Staub, Apotheker; ^ l e i o
Ioh. Neusser, Apotheker; C i l l i : Baumbach'jche Apotheke und Franz Rauscher; ̂ ,
mons.- Hermes Codolini, Apotheker; C o r t i n a : A, Cambruzzi; ^ e > ̂
L a n d s b e r g : Müllers Erben; Essega: I . (5. v. Diencs. Apotheker, « u o ^ ,
Gobchli. Apotheker; F ü r s t c n f e l d : A. Schröckcnfux, Apothrkcr; ssrohnlcite" ^ ,
«lumaucr; Fr iesach: O. Ruhheim, Apotheker, und A. Aichingcr, Apotheker: l5 ^
bach: Josef König, Apotheker: G ö r z : A. Franzuni, Apotheker; (vraz- ^ a l i c O '
leitner, Apotheker; Gut tar ing.- S. Vattcrl; G r u b i s n o p o l i c : Iof t l -°" ^ :
Gospic: Valentin Vouk, Apotheker; G r a f e n d o r f : Josef Kaiser; b ^ ^ , dc"'
Ios. M . Nichter, Apotheker; H a l l (Tirol): Leop. v. Aichinger. Apotheker; ^>" .«sch,
b ü r g : F. Senekowitsch; I n n i c h e n : I . Stapf, Apotheker: Imst: Wilh/l'» ̂ ^
Apotheker; I v a n i c : Ed. Tollovii, Apotheker: K a r l s t a d t : A. E. Katlic, " f " " ^ l
nnd I . Venic; K l a g c n f u r t : Karl Vlcmcntschitsch: K i n d s b c r g : I " . ss<,s>
K a p f c n b c r a : Turner; K n i t t e l f c l d : Wilhelm Vischncr; Krainburss ' ^ ,
Tchaunin, Apotheker; L i c n z : Franz v. Erlach, Apotheker; Lcobell:. ^"" Up»
fcrschl), Apotheker; M a r b u r g : Alois Quandcst: M o t t l i n g : ss. ̂ ' " ^ t c y " l !
thcler; M ü r z ^ u s c h l a g : Johann Danzcr, Apotheker: M u r a u : I ^ . f S t t ' ' " '
Mitrowih: A. Kerstonovich; M a l s : Ludwig Pöll, Apotheker; N c u m a r l l . ^ ^ :
mark): Karl Maly, Apotheker; O t o i a ^ : Vdo Tomaj, Apotheker; Pkn' ' ,^cr ,
Ioh. Tribnc-; P c t t a u : E Girod, Apotheker; P e t c r w a r d < ' i n : L. l5 ^ - I l l ^ '
N u d o l f s w c r t h : Tom. M u o l i , Apotheker; N o t t c n m a n n : F"»z ^ ^ i ^
Npoth,;
Apoth.; T a m o b o r : F, Schwarz, Apoth,; S c b e n i c o : Pctcr Pcios, A p ^ l ) ^ ,„schcl'
b ü r g : I . V. Corton; S t . V e i t : Julian Nipport; S t a i n z : ValentM ^ » M '
Apoth.; S c m l i n : D Iocmnovicö Sohn; Spalato: Vcnatio v. ^wzw. " ^ M
S c h l a n d c r s : N. Uürft l , Apoth.: T r i c s l : Jak. Scravallo. Apoth.: ^ ^ . l l o " " ! '
Santoni; T a r v i s : Eugen Ebrrlin. Apolh.; V i l l n c h : Math. Fürst' " Dr, :^
A. Kraicsowits, Apoth.: V i n t o v c c : Fried. Herzig. Apoth.: W a r a S v ' ^ ^ '
Halter. Apotheker; Windischgraz: Ios Kalligmitsch. Apotheker, und,,^ . I" '
A p o t y ^ , W i n d i s c h . F e i f t r i z - Adam v. Gutkowsli, Apotheker: Z c ^ ^ M l
Accurti, Apoth.: Zara.- V. Androvic, Apolh.: Z l a t a r : Ioh N, P"^'^ ' ^ ^ ^

Druck » n , « e r l a g »,n J g . v. K l e i n m a y r ck Fetz. « « m b e i


